
Stadt Bad Rappenau 
 

Niederschrift 

über die öffentliche  

Sitzung des Technischen Ausschusses, 
des Betriebsausschusses des Eigenbetriebes 

Stadtentwässerung Bad Rappenau 

 

am Montag, den 17.11.2025 - Beginn 17:01 Uhr, Ende 17:14 Uhr 

in Bad Rappenau, Rathaus, Kirchplatz 4, Sitzungssaal 
 

Anwesend sind: 
 

 
 

Vorsitzender 
Sebastian Frei  
 
 

Mitglieder 
Uwe Basler  
Marko Feeser  
Ulrich Feldmeyer  
Markus Gabel Vertreter f. StR Jan Hemmer, anwesend ab 

17.12 Uhr, TOP 2ö 
Elke Haas  
Jan Hemmer entschuldigt 
Nadine Hofmann  
Michael Jung  
Ralf Kochendörfer entschuldigt 
Timo Reinhardt  
Klaus Ries-Müller  
Markus Ringler Vertreter f. StR Ralf Kochendörfer 
Harald Scholz  
Klaus Senghaas Vertreter f. GR Rüdiger Winter 
Rüdiger Winter entschuldigt 
 
 

Schriftführer 
Eva Goldfuß-Siedl  
 
 

Verwaltung 
Torsten Behringer  
Erich Haffelder  
Volker Hepp anwesend bis 18.05 Uhr, für TOP 1 nö 
Tanja Schulz  
Alexander Speer  
 
 

Gäste 
Carmen Exner  
Ricarda Marchel anwesend ab 17.16 Uhr bis 18.30 Uhr, für 

TOP 1 & 2 nö 



Projektleiter Heiko Schuller anwesend bis 18.05 Uhr, für TOP 1 nö 
Erik Werner anwesend ab 17.16 Uhr bis 18.30 Uhr, für 

TOP 1&2 nö 
 
 
 
 
Nach Eröffnung der Verhandlung stellt der Vorsitzende fest, dass 

1. zu der Verhandlung durch Ladung vom 10.11.2025 ordnungsgemäß eingeladen worden 

ist; 

2. das Gremium beschlussfähig ist, weil mindestens 11 Mitglieder (+OB) anwesend sind. 

 
Hierauf wird in die Beratung eingetreten und Folgendes beschlossen: 
 
Als Protokollpersonen werden die Stadträte Michael Jung und Ulrich Feldmeyer benannt.  
 
 
 



 

Sitzung des Technischen Ausschusses, 
des Betriebsausschusses des Eigenbetriebes 

Stadtentwässerung Bad Rappenau 

- öffentlich - 
 
 
 

Folgende 

Tagesordnung: 

wurde abgehandelt: 

 1. Mitteilungen und Verschiedenes  
   
 1.1. Sachstandsanfrage: Radweg Bonfeld - Biberach  
   
 1.2. Blitzer zwischen Bad Rappenau und Mayerhof  
   
 1.3. Einteilung der Wahlbezirke in der Kernstadt  
   
 2. Radwegeverbindung Babstadt - Treschklingen 

1. Maßnahmenbeschluss 
2. Abschluss einer Vereinbarung mit dem Landkreis Heilbronn 

120/2025 

   
 

 
   

 1.)  Mitteilungen und Verschiedenes 
 
 

 
  Verteiler: 

50.1.1 K 
 

1.1.)  Sachstandsanfrage: Radweg Bonfeld - Biberach 
 
Stadtrat Marko Feeser erkundigt sich nach dem aktuellen Sachstand des Radweges zwi-
schen Bonfeld und Biberach. Er habe gehört, dass die Stadt Heilbronn mit dem Bau begon-
nen hätte.  
 
Tiefbauamtsleiter Haffelder sagt eine Vorstellung der Planungen der Stadt Heilbronn im 
Technischen Ausschuss im Dezember 2025 oder Frühjahr 2026 zu.  
 
 

 
  Verteiler: 

30.1.1 E 
 

1.2.)  Blitzer zwischen Bad Rappenau und Mayerhof 
 



Stadtrat Michael Jung weist darauf hin, dass in der Heinsheimer Straße die 30er Zone bis zur 
Korea-Siedlung ausgeweitet wurde und 1 Meter nach dem Ende der 30er-Zone der Blitzer 
steht. Er fragt, ob dieser bei 30 oder bei 50 km/h auslöst.  
 
Stadtrat Klaus Ries-Müller ergänzt, dass viele Autofahrer scharf abbremsen, wenn sie das 
Tempo-30-Schild sehen. Er regt an, das Schild zu versetzen.  
 
Der Vorsitzende sagt eine Überprüfung zu.  
 
 

 
  Verteiler: 

30.1.1 K 
 

1.3.)  Einteilung der Wahlbezirke in der Kernstadt 
 
Stadtrat Ulrich Feldmeyer weist darauf hin, dass bei der OB-Wahl sehr wenige Wähler im 
Schulforum gezählt wurden. Dies liegt möglicherweise daran, dass der Wahlbezirk sehr weit-
läufig ist und vielen der Weg zu weit. 
 
 

 
  Verteiler: 

50.1.1 E 
 

 2.)  Radwegeverbindung Babstadt - Treschklingen 
1. Maßnahmenbeschluss 
2. Abschluss einer Vereinbarung mit dem Landkreis Heilbronn 

 
Zu diesem TOP ging den Mitgliedern des Gemeinderates die Vorlage Nr. 120/2025 zu. Be-
züglich des Sachverhalts wird auf diese Vorlage verwiesen, die Bestandteil des Protokolls ist.  
 
Der Vorsitzende erläutert anhand der Vorlage den Sachverhalt. Er weist darauf hin, dass das 
Landratsamt für die Planung verantwortlich ist und auch den Großteil der Baukosten über-
nimmt.  
 
Tiefbauamtsleiter Erich Haffelder stellt die Planung und den Zeitplan vor, der Kostenanteil der 
Stadt liegt bei 40.000 Euro, falls keine Förderung vom Land kommt, mit Förderung bei 8.000 
Euro.  
 
In der folgenden Diskussion wird angesprochen:  

− Gibt es Fahrradabstellplätze am Bahnhof Babstadt?  

− Gibt es eine separate Querung für die Radfahrer über die Gleise in Babstadt?  

− Gibt es Neuigkeiten beim Bahnhofsgebäude in Babstadt?  
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen eingehen, ergeht folgender 
 
Beschluss: 
 

1. Der Technische Ausschuss stimmt der Durchführung der Radwegemaßnahme entlang 
der K 2041 zwischen Babstadt und Treschklingen zu. 

2. Der Technische Ausschuss stimmt der Vereinbarung mit dem Landkreis Heilbronn zu. 
 
Einstimmig beschlossen.  
 



 

 

 
 
Gelesen, genehmigt und unterschrieben: 
 
 
Der Vorsitzende:   Schriftführer/in:   Protokollpersonen: 
 
 
 
__________________       __________________         __________________ 
 
 
 
                __________________ 
 
Verfügung: 
 

1. Die am Rand bezeichneten Stellen erhalten Auszüge aus dem Protokoll 

2. Ablichtung des Protokolls für den Oberbürgermeister 

3. An die Stelle 0 mit der Bitte, die erforderlichen Unterschriften einzuholen 

4. Anschließend zu den Akten bei Stelle 0 

 
 

 

Frei 
Oberbürgermeister 
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